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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Lange Straße 67 • 19399 Goldberg • www.amt-goldberg-mildenitz.de
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hentschel-Blank 82012 t.hentschel-blank@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Westphal 82012 k.westphal@amt-goldberg-mildenitz.de

Amtsjugendpflege
Herr Oltmanns-Leimgruber
Herr Lalla 801031 amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern, Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung/Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski SB Vollstreckung 82020 r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Bürgerservice, Fundbüro 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Standesamtswesen 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Lange Str. 102, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043

Heimat Bote: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Hansch Amtsleiterin 82040 n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt SB Personal, Schulen 82042 I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Gemeindeentwicklung 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Gemeindeentwicklung 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 l.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Gemeindeentwicklung 82056 h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Wiechmann SB Gemeindeentwicklung 82056 a.wiechmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit/Heimat Bote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten 
des Amtes Goldberg-Mildenitz:

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:30 Uhr

Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:30 Uhr

Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217
Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau am See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Achtung, wir sind umgezogen!

Ab sofort stehen wir Ihnen im neuen  

Verwaltungsgebäude  

in der Langen Straße 102 zur Verfügung.
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Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg
Tel. 038736 40443
museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag und 
Feiertage: 11:00 - 16:00 Uhr

Sonderausstellung: Tiere vor der Kamera - Fotografien 
von Lucas Kamrath

Stadtbibliothek Goldberg

Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Jugendclub Goldberg
Parkstraße 14 / 19399 Goldberg / Tel. 038736 801031
Montag und Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr - „Offener Club“
Billard, Tischtennis, Spiele, Projekte, Workshops
ab 10 Jahre

Jugendclub Mestlin
Marx-Engels-Platz 5 / 19374 Mestlin / Tel. 038727 144924
Dienstag und Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten, Projekte, Workshops
ab 6 Jahre

Kinder- und Jugendgarten
Kleingartenanlage „In der Krückenbreite“ / John-Brinck-
mann-Straße / 19399 Goldberg
Mittwoch ab 14:00 Uhr
ab Grundschulalter

Ansprechpartner:
Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67
19399 Goldberg
Tel.: 0152 27845507
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Insoweit erfahrene Fachkraft im Kinderschutz - ISOFA 
im Amt Goldberg-Mildenitz
Johann Oltmanns-Leimgruber
Anfragen für Beratungstermine bitte unter 038736 801031 
oder amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de
Beratungen sind persönlich oder online möglich.

Schuldner-/ 
Verbraucherinsolvenzberatungsstelle

Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.
Tel. 038731 24609
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de
Berater: Herr Dr. Hahnel
Montag, 16.01.2023 Montag, 30.01.2023

Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
im Amt Goldberg-Mildenitz in der Grundschule
Raiffeisenstr. 4

Termine zu den genannten Sprechtagen, nach Vereinbarung.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, den 25.01.2023 
im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisen-
str. 4 in Goldberg, von 14:30 bis 15:30 Uhr statt.

Anfragen für individuelle Termine sind bei Frau Ludwig-Strauß 
unter Tel.: 038736 82047 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Mewes

Sitzungstermine im Januar 2023

Datum Sitzung
23.01.2023 Sitzung der Gemeindevertretung 

Dobbertin

09.02.2023 Sitzung der Stadtvertretung 
der Stadt Goldberg

Die öffentlichen Bekanntmachungen er-
folgen rechtzeitig vor den Sitzungen.

Weitere Infos finden Sie unter:
https://www.goldberg-mildenitz.sit-
zung-online.de/bi
oder Sie scannen einfach den QR- Code.

Der nächste Heimat Bote erscheint 
am 10. Februar 2023

Bitte liefern Sie Ihre redaktionellen Beiträge an das Amt 
Goldberg-Mildenitz bis zum 30. Januar 2023 an die

E-Mail: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Anzeigenschluss ist am 30. Januar 2023.
Herr Winter steht gern für die Beratung unter

Tel. 0171 9715738 zur Verfügung.

Amtsblatt nicht erhalten

Wenn Sie Ihren Heimat Boten nicht erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte bei:
LINUS WITTICH Medien KG
Tel.: 039931 579 38 oder per
E-Mail: reklamationen@wittich-sietow.de

Gern können Sie sich Ihr Exemplar im Rathaus Goldberg, 
Lange Str. 67 in Goldberg abholen.
(Nur solange der Vorrat reicht)
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schriftmandat hinterlegt haben, wird hierüber natürlich auch nur 
der Netto-Betrag abgebucht. Sollten Sie bereits den Betrag mit 
Mehrwertsteuer gezahlt haben, so wird die Überzahlung erstattet.

Das Amt Goldberg-Mildenitz bittet die hierdurch entstehenden 
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen, die Änderung der Bun-
desgesetzgebung und deren Kurzfristigkeit zum Jahreswechsel 
waren zuvor nicht absehbar.

Daniel Schewe
Amtsleiter für Finanzen

Jetzt als Schöffe und  
Jugendschöffe bewerben!

In Vorbereitung auf die Wahl 
werden für den Amtsge-
richtsbezirk Ludwigslust 
Schöffen und Jugend-
schöffen für den Zeitraum 
vom 1. Januar 2024 bis 
zum 31. Dezember 2028 
gesucht. Das Amt Goldberg-
Mildenitz ist verpflichtet, eine 
Vorschlagsliste einzureichen. 
Zur Schöffenwahl müssen 6 Kandidaten für die Stadt Gold-
berg und mindestens je 2 Kandidaten aus den Gemeinden 
Dobbertin, Mestlin, Techentin und Neu Poserin vorgeschla-
gen werden. Für die Jugendschöffenwahl sind aus dem 
gesamten Amtsbereich mindestens 3 Frauen und 3 Männer 
vorzuschlagen.

Was sind Schöffen und was sind Ihre Aufgaben?

Schöffen bzw. Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter 
in der Strafgerichtsbarkeit, die beim Amts- oder Landgericht 
in Verhandlungen gegen Erwachsene bzw. gegen Jugend-
liche mitwirken. Die ehrenamtlichen Richter befassen sich 
mit Streitfällen des öffentlichen Lebens. Schöffen sollen ihr 
Rechtsempfinden und ihre Berufs- und Lebenserfahrung in 
die Rechtsprechung einbringen. Grundsätzlich werden sie 
zu nicht mehr als 12 Sitzungstagen herangezogen. Neben 
der Erstattung notwendiger Auslagen erhalten Schöffen eine 
Entschädigung für Zeitversäumnis und Verdienstausfall.

Wer kann Schöffe werden?

Schöffe kann grundsätzlich jeder deutsche Staatsangehö-
rige werden. Erforderlich ist wegen des mitunter längeren 
Sitzungsdienstes eine entsprechende körperliche Eignung.
Das Gerichtsverfassungsgesetz bzw. die Verwaltungsge-
richtsordnung sehen nur wenige Einschränkungen vor, so 
etwa Altersbeschränkungen oder den Ausschluss bestimmter 
Berufsgruppen, z. B. Rechtsanwälte und Notare.
Es gilt ein Mindestalter von 25 Jahren und ein Höchstalter von 
70 Jahren. Jugendschöffen sollten erzieherisch befähigt und 
in der Jugenderziehung erfahren sein.
Zum Schöffen oder Jugendschöffen soll nicht berufen werden, 
wer bereits seit zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden 
tätig ist und deren letzte Amtsperiode zurzeit noch andauert.

Wo kann man sich für eine Schöffentätigkeit 
bewerben?

Jeder Bürger, der an einer Tätigkeit als Schöffe Interesse hat, 
kann sich im Amt Goldberg-Mildenitz bei Frau Hansch per E-
Mail: n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de oder telefonisch 
unter 038736 82040 bewerben.

Nadine Hansch
Amtsleiterin Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten  
der Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...........................  Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärz-
te wechseln täglich. 

Die Angaben finden Sie in der aktuellen 
Tagespresse und auf der Internetsei-
te: www.amt-goldberg-mildenitz.de. 
Alle Angaben ohne Gewähr.

Bereitschaftspläne der Apotheken

Weitere Informationen erhalten Sie tele-
fonisch unter: 0800 00 22833 (kostenlos 
aus dem deutschen Festnetz) und Mobil 
unter 22833 vom Handy (max. 69 Cent/
Min.)

Gern können Sie auch den QR-Code 
scannen:

Aktuelle Information zur Umsatzsteuerpflicht 
der Gemeinden
Im Heimat Boten des Oktobers 2022 (Nr. 10/2022) informierte 
das Amt Goldberg-Mildenitz über die Einführung des § 2b des 
Umsatzsteuergesetzes zum 01. Januar 2023. Hierdurch werden 
einige Leistungen des Amtes und der Gemeinden umsatzsteu-
erpflichtig und mit dem geltenden Mehrwertsteuersatz (vorrangig 
19 %) in Rechnung gestellt. Diese Steuer ist durch das Amt bzw. 
die Gemeinde an das Finanzamt abzuführen.

Die Vorbereitung der Umstellung innerhalb der Verwaltung führte 
zu erheblichem Arbeitsaufwand. Es mussten die betroffenen Tä-
tigkeiten ermittelt, mehrere Hundert Verträge angepasst, Vordru-
cke und Formulare geändert und die Finanzsoftware umgestellt 
werden.

Am 15. November dieses Jahres wurde bekannt, dass das Bun-
desministerium für Finanzen eine Verlängerung der bestehen-
den Übergangsregelung bis zum Jahr 2025 beabsichtigt. Dieses 
Vorhaben ändert die Rechtslage für juristische Personen des 
öffentlichen Rechts zum bevorstehenden Jahreswechsel 2022/23. 
Die beabsichtigte Änderung wurde durch den Bundesrat mit dem 
Jahressteuergesetz am 16. Dezember und damit 15 Tage vor dem 
Jahreswechsel tatsächlich in Kraft gesetzt.

Da die umsatzsteuerliche Rechtslage für Kommunen im Umsatz-
steuerrecht oftmals unklar oder zumindest nicht abschließend 
geregelt ist, haben sich das Amt und die amtsangehörigen Ge-
meinden entschieden, die Übergangsmöglichkeit weiter fortzu-
führen. Diese Vorgehensweise wurde auch durch die externe 
Steuerberatung empfohlen. Dies ermöglicht dem Amt und den 
Gemeinden, Leistungen zunächst weiter ohne die Erhebung der 
Mehrwertsteuer zu erbringen.

Sollten Sie einen geänderten Miet- oder Pachtvertrag durch das 
Amt erhalten und unterschrieben haben, so ist der Änderungs-
vertrag weiterhin gültig. Die gesetzliche Mehrwertsteuer beläuft 
sich zunächst jedoch auf null. Zur nächsten Fälligkeit muss da-
mit nur der Netto-Betrag gezahlt werden. Sollten Sie ein Last-

 Foto: Pixabay
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Nachruf

Das Amt Goldberg-Mildenitz 
trauert um

Rainer Nehrkorn
Herr Nehrkorn war viele Jahre als 
Mitarbeiter im Bereich Vollstreckung 
tätig und hat die ihm übertragene 
Aufgabe gewissenhaft und  
pflichtbewusst ausgeführt.

In Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied von unserem früheren 
Mitarbeiter.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Amt Goldberg-Mildenitz
Amtsvorsteher
Dirk Mittelstädt

Füttern von fremden Katzen  
ist zu unterlassen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im ländlichen Raum gehören Haustiere 
zum täglichen Leben dazu. Viele von Ihnen 
werden eigene Katzen, Hunde oder andere 
Haustiere besitzen. Wir möchten Sie darum 
bitten, über eine Sterilisation oder Kastra-
tion Ihrer eigenen freilaufenden Haustiere 
nachzudenken. So kann eine unkontrollierte 
Vermehrung ausgeschlossen werden. Bitte 
füttern Sie keine fremden Katzen, es sei 
denn Sie sind bereit Verantwortung für das 
Tier zu übernehmen. Katzen werden immer 
wieder kommen, wenn sie erst angefüttert 

wurden. Im Resultat entstehen dem Amt Goldberg-Mildenitz jährlich 
hohe Kosten, beispielsweise für die Unterbringung, Verpflegung 
und medizinische Versorgung herrenloser Tiere.
Wenn Sie das Amt mit einer Spende für Tiere in Not unterstüt-
zen möchten, melden Sie sich gern unter der Telefonnummer: 
038736 82025.
Vielen Dank für Ihre Hilfe und Ihr Verständnis.
Das Ordnungsamt

Einsammlung der Weihnachtsbäume 2023 
an den Wertstoffcontainerplätzen
Die Weihnachtsbäume sind bis spätestens 06:00 Uhr am Ab-
fuhrtag an den Wertstoffcontainerplätzen abzulagern.
Es ist darauf zu achten, dass die Wertstoffcontainer ohne Be-
hinderung entleert werden können!

Bitte entfernen Sie das Lametta vollständig, da dieses bei 
der Kompostierung der geschredderten Bäume nicht heraus-
gesiebt werden kann!

Achtung! Bei der Hausmüllabfuhr oder Sperrmüllsammlung 
werden die Weihnachtsbäume nicht mitgenommen!

Sammelplätze der Stadt Goldberg: 

Wertstoffcontainerplatz  - Feuerwehrgerätehaus 
Gartenanlage - John-Brinckman-Straße 
Wertstoffcontainerplatz - Bahnhofstraße 
Wertstoffcontainerplatz  - Rummelsberg 
neben Jugendclub - Parkstraße

Sammelplätze Ortsteile:

Wenn Sie in den Ortsteilen: Medow, Diestelow, Grambow, 
Steinbeck, Neu Poserin, Klein Wangelin, Sandhof, Wendisch 
Waren, Woosten, Dobbertin, Langenhagen, Techentin, Below, 
Augzin, Zidderich, Mühlenhof, Mestlin, Vimfow wohnen, lagern 
Sie Ihre Weihnachtsbäume bitte zum o.g. Termin jeweils bei 
den Wertstoffcontainerplätzen ab.

Hinweise im Fall eines Stromausfalles

Mit der geopolitischen und 
technologischen Entwicklung, 
der steigenden Digitalisierung, 
der zunehmenden Regulie-
rungsnotwendigkeit durch die 
Einspeisung aus erneuerbaren 
Energien und der potenziellen 
Gefahr von Cyberattacken oder 
Anschlägen auf Energieversor-
ger steigt auch die Gefahr, dass 
das äußerst komplexe Konstrukt 
der Elektrizitätsnetze über einen 
längeren Zeitraum gestört wird und es zu einem Totalausfall (Black-
out) kommt.

Alle Energieversorger sind für einen derartigen Störfall vorbereitet. 
Die Verwaltung ist mit dem Krisenstab des Landkreises in Kontakt 
und versucht, Sie so gut es geht mit Informationen zu versorgen 
und selbst arbeitsfähig zu bleiben. 
Eine solche Krise zu überstehen, erfordert jedoch auch von jedem 
Einzelnen besonnenes und verantwortungsvolles Handeln.

Bitte befolgen Sie die Empfehlungen:
1. Ruhe bewahren!
2. Erstmeldungen an Ihren Versorger, danach bitte keine wei-

teren Nachfragen, da alle an der Störungsbeseitigung arbei-
ten; ggf. Lautsprecherdurchsagen oder verteilte Handzettel 
beachten.

3. (Batterie-) Radios einschalten und aktuelle Nachrichten ab-
warten.

4. Lichtquellen (Kerzen, Taschenlampen, Solarlichter) bereitle-
gen und sparsam einsetzen.

5. Räume vor dem Auskühlen sichern (Fenster und Rollläden 
schließen); Wählen Sie einen Aufenthaltsraum für den Notfall 
aus. Die Heizungen sind i.d.R. stromabhängig und fallen aus. 
Legen Sie ggf. Decken und warme Kleidung bereit, nutzen 
Sie alternative Heizquellen (z.B. Kamine).
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Redaktionsschlussdaten 2023

Monat Redaktionsschluss Erscheintermin
Januar 02.01.2023 13.01.2023
Februar 30.01.2023 10.02.2023
März 27.02.2023 10.03.2023
April 29.03.2023 14.04.2023
Mai 28.04.2023 12.05.2023
Juni 25.05.2023 09.06.2023
Juli 30.06.2023 14.07.2023
August 28.07.2023 11.08.2023
September 25.08.2023 08.09.2023
Oktober 28.09.2023 13.10.2023
November 27.10.2023 10.11.2023
Dezember 24.11.2023 08.12.2023

Redaktionsschlussdaten 2023

Monat Redaktionsschluss Erscheintermin
Januar 02.01.2023 13.01.2023
Februar 30.01.2023 10.02.2023
März 27.02.2023 10.03.2023
April 29.03.2023 14.04.2023
Mai 28.04.2023 12.05.2023
Juni 25.05.2023 09.06.2023
Juli 30.06.2023 14.07.2023

Anmeldeschlussdaten 2023 

 

Monat 
Anzeigen-

/Redaktionsschluss 
Erscheinungstag 

Januar 02.01.2023 13.01.2023 

Februar 30.01.2023 10.02.2023 

März 27.02.2023 10.03.2023 

April 29.03.2023 14.04.2023 

Mai 28.04.2023 12.05.2023 

Juni 25.05.2023 09.06.2023 

Juli 30.06.2023 14.07.2023 

August 28.07.2023 11.08.2023 

September 25.08.2023 08.09.2023 

Oktober 28.09.2023 13.10.2023 

November 27.10.2023 10.11.2023 

Dezember 24.11.2023 08.12.2023 
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Bunte Fenster in Mestlin
Im Dezember war es endlich 
so weit, der seit einigen Jah-
ren wiederkehrende Schul-
workshop mit der 4. Klasse 
der Mestliner Grundschu-
le im Jugendclub konnte 
umgesetzt werden. Dabei 
überlegen sich die Schüler 
für die Jugendclubfenster 
eigene Themen und setzen 
sie in Bildern um. Sie lernen 
den Jugendclub in Mestlin 
kennen und hinterlassen 
mit der Fenstergestaltung 
etwas Eigenes in den Räu-
men. Außerdem treffen sie den Amtsjugendpfleger und erfahren 
noch etwas über die anderen Jugendeinrichtungen - Jugendclub 
Goldberg und Kinder- und Jugendgarten Goldberg - im Amt.
Dieses Jahr haben die Viertklässler, von denen einige schon 
Jugendclubbesucher sind, sich richtig tolle Motive ausgedacht, 
die etwas mit dem Club selber zu tun haben. Die Themen waren 
„Freude“, „Spaß“, „Gemeinsam“ und „Spiel“ und es tummeln sich 
Kicker, Musikboxen, Kochherde, Dartscheiben und Freunde auf 
den Fenstern - alles, was es im Club so gibt und was dort stattfindet.
Insgesamt waren sechzehn Kinder mit ihrer Lehrerin und ihrer 
Schulsozialarbeiterin dabei und hatten viel Spaß bei der Umset-
zung ihrer Ideen.

Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger

Adventsfeier in Wendisch Waren
Am Samstag vor dem 3. Advent haben der Heimatverein, der Orts-
beirat und die Gaststätte „Zur Schwinzer Heide“ zu einer gemütli-
chen Kaffeerunde eingeladen. Dieser Einladung folgten circa 70 
Einwohner. Die fleißigen Kuchenbäcker unseres Dorffestes haben 
wieder tolle, schmackhafte Torten und andere Leckereien zubereitet. 
Nachdem sich alle Gäste mit Kaffee und Kuchen gestärkt hatten, 
sorgten DJ Engelberg und seine Schützlinge aus dem Kloster Do-
bbertin für weihnachtliche Stimmung. Lieder, Gedichte und kleine 
Anekdoten animierten zum Mitsingen und sorgten für Heiterkeit. 
Auch bei den jüngsten Gästen kam beim Basteln keine Langeweile 
auf. Stolz trugen sie ihre Kunstwerke nach Hause. Alle Teilnehmer 
waren sich am Abend einig, dass solch eine Veranstaltung keine 
Eintagsfliege bleiben sollte. Die genannten Organisatoren möchten 
sich auf diesem Wege bei allen Helfern bedanken, die zum Gelingen 

6. Vorrat an Getränken und Lebensmitteln prüfen und einteilen. 
Beachten Sie, dass das Einkaufen sowie die Zubereitung von 
Speisen durch den fehlenden Strom meist nicht möglich sind!

7. Vergeuden Sie kein Trinkwasser, es könnte überlebenswichtig 
sein (z.B. keine Blumen gießen, kein Rasen sprengen, nicht 
den Boden wischen, keine Wäsche waschen, nicht duschen, 
sondern sich nur waschen, Regenwasser auffangen für Toi-
lettenspülung, Tiertränke …). Die Versorger werden mit allen 
Mitteln versuchen, die Versorgung mit sauberem Trinkwasser 
aufrecht zu erhalten.

8. Achten Sie auf Ihre Nachbarn. Schauen Sie, ob sie Hilfe be-
nötigen. Sinnvoll wäre in Einzelfällen auch ein gemeinsames 
Durchstehen der Krise.

9. Für bedürftige und alleinstehende Mitbürger wird für den 
Amtsbereich eine Wärmeinsel in der Mehrzweckhalle, John-
Brinckman-Str. 41, 19399 Goldberg, eingerichtet. Dies ist 
eine Notunterkunft, in der sich Einwohner/innen des Amtes 
Goldberg-Mildenitz zeitweise aufwärmen können.

10. Kraftfahrer sollten möglichst wenig unterwegs sein. Haushal-
ten Sie mit Ihrem Kraftstoff und nutzen Sie das Fahrzeug nur 
in Notfällen. Die Tankstellen können durch den Stromausfall 
keine Kraftstoffe aus den Erdtanks fördern.

11. Extremsituationen rufen schnell Kriminelle auf den Plan, die 
sich eine Krise zu Nutze machen wollen. Vorsicht vor Betrü-
gereien, Einbrüchen, Überfällen oder Plünderungen! Seien 
Sie wachsam und kooperieren Sie mit den Ordnungskräften!

12. Im Falle eines medizinischen Notfalls, suchen Sie ein Feu-
erwehrgerätehaus auf. Dort können Notrufe bei Ausfalls von 
Telefon und Mobilfunk abgesetzt werden.

Unterstützen wir uns gegenseitig bei der Bewältigung einer 
solchen Krisensituation, wenn diese eintreten sollte!

Besonnenheit, Ruhe, Rücksicht, Hilfsbereitschaft, Sachlichkeit 
und Wachsamkeit sind für alle Betroffenen in diesem Moment die 
wichtigsten Werte. Informieren Sie sich auch in den Schaukäs-
ten der Stadt/Ihrer Gemeinde. Hier werden Sie so schnell wie 
möglich aktuelle Informationen finden.

Amt Goldberg-Mildenitz

Das Amt für zentrale  
Dienste/Gemeindeentwicklung zieht um

Ab dem 16. Januar 2023 befindet 
sich das Amt für Zentrale Dienste/ 
Gemeindeentwicklung (ehemals 
Raiffeisenstraße 4) in der Langen 
Straße 102 in 19399 Goldberg. An 
der telefonischen Erreichbarkeit än-
dert sich nichts.

Das neue Gebäude liegt zentral in der Innenstadt und ist für die 
Bürger der Stadt und der umliegenden Gemeinden gut erreichbar. 
Ein großer Parkplatz im Innenhof, zugänglich von der Jungfern-
straße, bietet Abstellmöglichkeiten für PKWs und ist zusätzlich 
barrierefrei. Hier befindet sich auch der neue Haupteingang des 
Amtes für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung.

Bitte haben Sie Verständnis, falls wäh-
rend der Einzugsphase nicht immer alle 
Mitarbeiter vollumfänglich erreichbar 
sein sollten.

Über unsere E-Mail-Adresse: info@
amt-goldberg-mildenitz.de oder un-
ter Telefon 038736 8200 stehen wir 
jedoch für Sie zur Verfügung.

Wir freuen uns, Sie bald in unseren 
neuen, hellen Räumlichkeiten begrü-
ßen zu dürfen.

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher
Amt Goldberg-Mildenitz
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Die von den Dobbertiner Feuerwehrleuten liebevoll genannte „Omi“ 
wurde würdevoll verabschiedet und das neue Tatra TLF 5000 W (Typ 
BB) fuhr aus dem Gerätehaus.
Das neue, speziell für Wald- und Flächenbrände ausgestattete 
Tanklöschfahrzeug wird nun das 43 Jahre alte Tanklöschfahrzeug 
ersetzen.
Es kamen viele Gäste, die diesen Moment mit der Feuerwehr 
teilten. Neben den interessierten Bürgern der Gemeinde Dobber-
tin zählten der Kreiswehrführer Uwe Pulss, die stellv. Landrätin 
Jessica Markmann, der Bürgermeister der Gemeinde Dobbertin 
Dirk Mittelstädt, Marko Kinski vom Amt Goldberg-Mildenitz sowie 
sämtliche Kameradinnen und Kameraden aus der Umgebung zu 
den Gästen. Auch Pastor Christian Hasenpusch von der Kirchge-
meinde Goldberg-Dobbertin besuchte die Feuerwehr an diesem 
Tag und segnete das neue Fahrzeug für zukünftige Einsätze.
Ein besonderer Dank unter den anwesenden Gästen ging an den 
Amtswehrführer und Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Dobber-
tin, Christoph Hülsebeck, der sich besonders für die Stationierung 
an diesem Standort einsetzte!
Der Neue, mittlerweile bei der Feuerwehr umgangssprachliche „Ta-
tra“, ist eine Anschaffung aus dem Förderprogramm „Zukunftsfähi-
ge Feuerwehr“ des Landes Mecklenburg-Vorpommern und wurde 
zu 80 % vom Land MV und zu 20 % vom Landkreis Ludwigslust 
Parchim gefördert. Es wird nun zukünftig in Dobbertin stationiert 
sein. Es ist das 2. Fahrzeug dieser Art im Landkreis Ludwigslust-
Parchim. Mit knapp 5.000 Litern Löschwasser und 600 Litern 
Schaummittel ist die 
Feuerwehr Dobber-
tin ab sofort super 
aufgestellt und wird 
auch überregional 
bei Wald- und Flä-
chenbränden, sowie 
anderen Großscha-
denslagen zur Ver-
fügung stehen.
#MV #ludwigslustp-
archim #feuerwehr 
#dobbertin #mvtut-
gut
Wenn Sie die Feu-
erwehr unterstützen 
möchten, ob selbst 
als Mitglied oder mit 
einer Spende, dann 
melden Sie sich un-
ter foerderverein-
ffwdobbertin@gmx.
de oder direkt bei 
der Feuerwehr Do-
bbertin.

Hannes Sauer

der Adventsfeier beigetragen haben. Ein besonderes Dankeschön 
geht an Frau Jahnke und Herrn Wulff, die die Räumlichkeiten sowie 
den Service zur Verfügung stellten.

DJ Engelberg und seine Schützlinge aus dem Kloster Dobbertin 
sorgten für weihnachtliche Stimmung Foto: Christian Banek

Angelika Klewsaat

Belebung der Innenstadt
Einige Häuser in der Innenstadt von Goldberg warten schon lange 
auf eine Renovierung. Inzwischen droht manchen sogar der Ver-
fall. Da kam das Förderprogramm zur Belebung der Innenstädte 
nach der Corona-“Depression“ gerade recht, auf die versteckte 
Schönheit der alten Gebäude hinzuweisen.

Schöne Aussichten für die Innenstadt Foto: Ricarda Ludwig-Strauß

Finanziert aus dem Förderprogramm „Re-Start Lebendige Innen-
städte M-V“ des Landesförderinstitutes Mecklenburg-Vorpom-
merns wurde für eine dieser stark beschädigten Gebäude in der 
Langen Straße eine Deko-Plane angefertigt, die zeigt, wie das 
Gebäude in einem sanierten Zustand aussehen könnte. Es soll 
eine Möglichkeit zur Veränderung in der Innenstadt darstellen und 
zur Belebung dieser beitragen. Ziel der Aktion ist, Interessenten 
das Potential der Gebäude aufzuzeigen und es soll dazu beitragen, 
für die Objekte neue Eigentümer zu finden, die Lust haben, sie 
wieder im neuen Glanz erstrahlen zu lassen.

Gustav Graf von Westarp
Bürgermeister

Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Dobbertin
Einen sehr bewegenden, aber auch zugleich schönen Moment durften 
die Kameradinnen und Kameraden, sowie die zahlreichen Gäste, am 
04. Dezember 2022 in Dobbertin erleben.
Das alte TLF 8/18 von der FF Dobbertin wurde nach 43 Dienstjahren 
in den wohlverdienten Ruhestand geschickt. Das 1979 gebaute Tank-
löschfahrzeug war bis 1999 an einem Flughafen nähe Oldenzaal in 
Holland stationiert. Nach schon 20 Dienstjahren in den Niederlanden, 
verbrachte es weitere 23 Jahre bei der Wehr in Dobbertin. „Ja dieses 
Fahrzeug kann schon einige Geschichten erzählen!“, so ein Kamerad 
aus Dobbertin. Am 04. Dezember 2022 trat es seine letzte Fahrt an.

Jessica Markmann und Wehrführer Jörg 
Scheperski bei der feierlichen Übergabe.
 Foto: Dirk Mittelstädt

Der neue „Tatra“ wurde in Dobbertin eingeweiht.  
 Foto: Madlen Komischke
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Abfallwirtschaft & Terminerinnerung per E-Mail oder SMS unter: https://alp-lup.de/ 
Mülltonnenleerung 

jeden Dienstag in der ungeraden Woche (1. Woche; 3. Woche...) 
03.01.;  17.01.;  31.01.;  14.02.;   28.02.;   14.03.;   28.03.;   12.04.;   25.04.;   09.05.;   23.05.; 
06.06.;  20.06.;  04.07.;  18.07.;   01.08.;   15.08.;   29.08.;   12.09.;   26.09.;   10.10.;   24.10.; 
07.11.;  21.11.;  05.12.;  19.12. 

Gelbe Tonnen 
jeden Dienstag in der ungeraden Woche (1.Woche; 3. Woche...) 
03.01.;  17.01.;  31.01.;  14.02.;   28.02.;   14.03.;   28.03.;   12.04.;   25.04.;   09.05.;   23.05.; 
06.06.;  20.06.;  04.07.;  18.07.;   01.08.;   15.08.;   29.08.;   12.09.;   26.09.;   10.10.;   24.10.; 
07.11.;  21.11.;  05.12.;  19.12. 

Grünschnitt & Sperrmüll & Co 
Grünschnitt, Schrott, Sperrmüll (max. 4m³) usw. kann im Wertstoffhof im Gewerbegebiet 
in 19399 Goldberg abgegeben werden. (Achtung: Grünschnitt ist gebührenpflichtig!) 
Öffnungszeiten: dienstags & donnerstags 09.00 – 18.00 Uhr & sonnabends 08.00 – 12.00 Uhr 
Jeder Haushalt kann außerdem zweimal im Jahr eine kostenfreie Sperrmüllabholung in Anspruch 
nehmen. Zur Bestellung der Abfuhr die Bestellkarte im Abfallkalender nutzen oder das Formular im 
Internet. 

Schadstoffmobil 
Mestlin Ruest 

09. März: 11.00 Uhr – 
12.00 Uhr Kulturhaus 

10. März: 14.30 Uhr – 
15.00 Uhr Dorfplatz 

12. August: 09.15 Uhr – 
10.15 Uhr 19. September: 08.00 Uhr – 

08.30 Uhr 
Kadow Vimfow 

10. März: 13.45 Uhr – 
14.15 Uhr Dorfplatz 

09. März: 12.45 – 
13.15 Uhr Iglusystem, 

Dorfstraße 19. September: 08.45 Uhr – 
09.15 Uhr 14. September: 08.45 – 

09.15 Uhr 

braune Biotonne in Mestlin, Kadow, Ruest und Vimfow 
13.01.; 27.01.; 10.02.; 24.02.; 11.03.; 24.03.; 08.04.; 21.04.; 06.05., 20.05.; 03.06.; 16.06.; 30.06.; 
14.07.; 28.07.; 11.08.; 25.08.; 08.09.; 22.09.; 07.10.; 20.10.; 04.11.; 17.11.; 01.12.; 15.12.; 30.12.; 

blaue Altpapiertonne in Mestlin und Vimfow 
06.01.; 03.02.; 03.03.; 31.03.; 28.04.; 26.05.; 23.06.; 21.07.; 18.08., 15.09.; 13.10.; 10.11.; 08.12. 

blaue Altpapiertonne in Kadow und Ruest 
26.01.; 23.02.; 23.03.; 20.04.; 19.05.; 15.06.; 13.07.; 10.08.; 07.09.; 06.10.; 03.11.; 30.11.; 29.12. 

Tannenbaumentsorgung 19. Januar am IGLU-Standort Marx-Engels-Platz ! 

Liebe Einwohner der Gemeinde Mestlin, achtet auf Sauberkeit an den Iglu-Stellplätzen! 
Faltet bei Kartons bitte diese auseinander, damit mehr Platz in der Tonne ist! 

Zusammengestellt von M.-G. Bölsche (Der Autor übernimmt keine Gewähr!) 

Abfalltermine für Mestlin
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• Musik, Theater
• Sport
• Garten-Natur
• Handwerk (Holz, Metall, Stoff)
• Plattdeutsch
• Erste Hilfe
• Hausaufgabenbetreuung
Wenn Sie eine neue Herausforderung suchen und Freude an der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben, dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Gesprächstermin mit der Schulleitung 
unter Tel. 038736 41805.
Wir freuen uns, wenn wir für unsere Schüler die Angebotspalette 
im Ganztagsbereich erweitern könnten.

Birgit Schaube
Schulleiterin der Regionale Schule „Walter Husemann“

Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundesmel-
degesetztes (BMG) (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröf-
fentlicht werden:
• 70. Geburtstag
• jeder fünfte weitere Geburtstag
• und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat Februar 2023

Stadt Goldberg
01.02. Frau Erika Strutz zum 85. Geburtstag
06.02. Frau Ehrentraut Ahrens zum 102. Geburtstag
07.02. Herr Manfred Kammin zum 70. Geburtstag
09.02. Frau Irma Kerber zum 85. Geburtstag
15.02. Herr Günter Bernsdorff zum 100. Geburtstag
15.02. Frau Ursula Noak zum 85. Geburtstag
17.02. Herr Walter Günther zum 80. Geburtstag
17.02. Herr Wolfgang Wahl zum 70. Geburtstag
18.02. Frau Margita Triebe zum 75. Geburtstag
23.02. Frau Elfriede Mamerow zum 85. Geburtstag
24.02. Frau Anke Schulz zum 85. Geburtstag
Stadt Goldberg, OT Diestelow
01.02. Frau Sabine Fritz zum 80. Geburtstag
Gemeinde Dobbertin
13.02. Frau Ingeborg Schnieders zum 70. Geburtstag
Gemeinde Mestlin
06.02. Herr Heinz Dollase zum 70. Geburtstag
06.02. Frau Elvira Möller zum 80. Geburtstag
Gemeinde Techentin
26.02. Herr Kurt Ammon zum 70. Geburtstag
Gemeinde Neu Poserin
24.02. Herr Harald Schirmer zum 70. Geburtstag
27.02. Frau Erika Bellgardt zum 85. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren  
zur Goldenen Hochzeit im Februar

Evi und Siegfried Weltzien
aus der Gemeinde Dobbertin

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldegesetz
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist formlos, 
mindestens 3 Monate vor dem Jubiläum, an das Amt Goldberg-
Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließungen, 
die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. Melde-
gesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der Vorjahre 
sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, wenn der 
Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von einem Ehe-
jubiläum erlangt.

Die ganz besondere Weihnachtsgeschichte
In diesem Jahr konnten wir den traditionellen Kindergottesdienst 
in der Adventszeit leider nicht wie geplant in der Techentiner Dorf-
kirche durchführen, da in der Kita viele Erzieher erkrankt waren. 
Unser Pastor Kornelius Taetow hatte daher die tolle Idee, mit 
seiner Gemeindepädagogin Frau Schlusinske zu uns in die Kita 
zu kommen.
Die Kinder bewunderten das Akkordeon, dem der Pastor Taetow 
wunderschöne Klänge entlockte. Bei den Liedern „Leise rieselt 
der Schnee“ und „Oh Tannenbaum“ kamen wir so richtig in Weih-
nachtsstimmung. Frau Schlusinske erzählte uns dann die Ge-
schichte vom Maria, Josef und Jesus. Maria bat die Schafe um 
etwas Wolle, auch das traurige schwarze Schaf. Daraus wollte 
sie eine warme Decke für den kleinen Jesus stricken. Es wurde 
eine helle Decke mit einem schwarzen Stern. Fortan hatte das 
schwarze Schaf ganz viele weiße Schafe als Freunde. Zusammen 
haben wir dann noch „Kling Glöckchen“ gesungen.
Wir bedanken uns bei Pastor Taetow und Frau Schlusinske für 
die tolle Zusammenarbeit.

Mit gemeinsam gesungenen Liedern auf Weihnachten eingestimmt
 Foto: Annegret Dunkelmann

Annegret Dunkelmann
Leiterin der Kita Zwergenland

Verstärkung für den Ganztagsunterricht  
an der Regionalen Schule  
„Walter Husemann“ gesucht
Die Regionale Schule „Walter Husemann“ in Goldberg ist seit 
2011 eine gebundene Ganztagsschule.
Ganztägig arbeitende Schulen fördern die Kinder und Jugendli-
chen, um deren Interessen und Neigungen zu stärken. Den Schü-
lern werden Werte vermittelt und sie werden an ein sinnvolles 
Freizeitverhalten herangeführt. Durch die Öffnung der Schule wird 
eine enge Kooperation mit außerschulischen Partnern möglich. 
Um unseren Schülern auch in den nächsten Schuljahren unter-
richtsergänzende Angebote unterbreiten zu können, suchen wir 
neue Kooperationspartner.
Unser pädagogisches Konzept bietet Arbeit auf unterschiedlichen 
Gebieten an. Zum Beispiel:
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Veranstaltungsplan 
 Dobbertin 2023 

Wann Was 
14.01.2023  
ab 14:00 Uhr

Tannenbaum verbrennen 
Feuerwehr, Schulstraße 7, 19399 Dobbertin  

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Dobbertin

22.01.2023
11.00 Uhr 

Winterwanderung 
Start Krugscheune Dobbertin  Ziel Dobbin 
Sternbeobachtungsplatz 

Kultur- und Heimatverein Dobbertin e.V.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten! 

 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

2023 – Unsere  
Heimatstadt hat Geburtstag!

Liebe Goldbergerinnen und Goldberger!

Wieder steht ein großes Jubiläum an - 775 Jahre Stadt Goldberg 
- das klingt schon toll. Zum ersten Mal im Jahr 1948, dann 1973 
und 1998 und nun nach 25 Jahren wieder, wollen wir auch im Jahr 
2023 feiern. Zwar wissen wir aus der Stadtgeschichte, dass Gold-
berg eigentlich viel älter ist, aber die Verleihung des Stadtrechts 
im Jahr 1248 bildet ein markantes Datum.
Seit einigen Monaten plant ein ehrenamtliches Festkomitee die 
möglichen Veranstaltungen, die über das Jahr verteilt in Goldberg 
stattfinden werden. Viele alte (und vielleicht auch neue) Traditionen 
stehen 2023 im Licht des Jubiläums und sollen in der Stadt und 
darüber hinaus bekannt gemacht werden. Dazu zählen der Gold-
berger Karneval im Februar, die Osterüberraschung im Blumenhaus 
Larisch und das Osterfeuer im April, das Museumsfest im Mai, die 
Kinderfeste der Stadt und des Altstadtvereins im Juni, der Amtsrock 
im September, die Museumsnacht im Oktober und das Martinsfest 
im November. Höhepunkt wird natürlich die Festwoche vom 8. bis 
17. September mit Festumzug, Konzerten und Jahrmarkt sein. Ab 
Mai zeigt das Museum in einer Sonderausstellung einige besondere 
Stücke aus der Goldberger Geschichte und ab November Gemäl-
de von Heinrich Eingrieber. Und natürlich wird es Gottesdienste, 
Konzerte, sportliche Wettbewerbe und Vorträge geben. Es ist für 
Alt und Jung etwas dabei. Es gibt Spannung, Spaß und Spiel aber 
auch etwas für Körper, Geist und Seele. Seien Sie neugierig und 
freuen Sie sich mit uns auf dieses besondere Jahr in Goldberg!
Für die umfangreichen Vorbereitungen und die Begleitung der 
Veranstaltungen sucht das Festkomitee noch viele Helferinnen 
und Helfer. Auch Ideen und Mitstreiter für den Festumzug sind 
herzlich willkommen. Für die vielen Veranstaltungen werden auch 
noch viele Spenden benötigt. Diese werden zentral bei der Stadt 
im Amt Goldberg-Mildenitz gesammelt und verwaltet.

Gudrun Ruchhöft
Festkomitee 775 Jahre Goldberg

Streuobstwiese Diestelow
Wir wollen alle Interessierte zu einem Gehölz-
schnittkurs einladen. Der Kurs wird von Herrn Thomas Franiel 
aus Crivitz fachlich begleitet. Er findet am

25. Februar 2023 in der Zeit von 9.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr 
statt.

Wir treffen uns im ehemaligen Essenraum der Agrar GmbH 
Diestelow, Str. der Genossenschaft 36, 19399 Diestelow.
Zunächst werden wir einen theoretischen Teil absolvieren und 
danach die erworbenen Kenntnisse in die Tat umsetzen. Dazu 
gehen wir in die Diestelower Streuobstwiese.
Der Kurs ist für alle Beteiligten kostenfrei. Jeder Teilnehmer sollte 
im Praxisteil mindestens 5 Apfelbäume ausschneiden. Dadurch 
schaffen wir gemeinsam einen besseren Start für die kommende 
Saison. Letztendlich steht für uns der Erhalt der Streuobstwiese 
im Vordergrund. Dieses funktioniert jedoch nicht ohne Arbeit 
und ohne finanzielle Mittel.
Für einen kleinen Imbiss während der Mittagspause wird gesorgt. 
Jeder Teilnehmer sollte nach Möglichkeit eigenes Werkzeug 
mitbringen.
Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bis zum 20. Feb-
ruar 2023 im Büro der Agrar GmbH Diestelow an:
Tel. Nr.: 038736-42439 oder per e-mail: info@agrar-
diestelow.de

Schrott sammeln für einen guten Zweck
Vom 16. bis 27. Januar 2023 steht auf dem Gelände des 
Autohauses Riedel in Dobbertin ein Schrott-Container bereit, 
der während der Öffnungszeiten auf Befüllung wartet. 
Wer schon lange Schrott entsorgen wollte, hat jetzt hier die 
Gelegenheit dazu und fördert gleichzeitig die Region, denn der 
komplette Erlös der Sammelaktion kommt dem Förderverein 
der FFw Dobbertin zugute.

Gemeinde Dobbertin

    Preisskat 
 

 
 

Am: - Samstag, den 21.01.2023 
- Freitag,   den 24.02.2023 
- Samstag, den 25.03.2023  

 
 
Wo: Sportlerheim 
 
Um: 19:00 Uhr 
 
Einsatz: 10 Euro 

 
Eine Veranstaltung des 

 
 

 SV Grün-Weiß Mestlin 
 

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Den kompletten Jahresplaner findet man 
auf der Internetseite des Amtes Goldberg-
Mildenitz. 

Der QR-Code führt ebenfalls auf diese 
Seite.
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Neuer Kassenwart  
im Dobbertiner Anglerverein e.V.
Auf unserer Jahreshauptversammlung des Dobbertiner Angler-
verein e.V. am 04.12.2022 haben wir die Angelkarten für 2023 
verkauft und der Jahresbericht 2022 wurde verlesen.
Unser langjähriger Kassenwart Helmut Kessler wurde verabschie-
det. „Vielen Dank, Helmut! Für deinen Einsatz als Kassenwart. Du 
standest zu jeder Zeit dem Verein zur Verfügung.“
Dadurch gab es Nachwahlen für den Vorstand. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit Torsten Stargard als Kassenwart und 
Andreas Bünger als Beisitzer.

Die nächste und letzte Kassierung der Mitglieds- und Angelbei-
träge für 2023 findet am 29.01.2023 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr in der Gaststätte „Zwei Linden“ statt.

Vorstand Dobbertiner Anglerverein e.V.

Übersicht Gottesdienste und Veranstaltungen 
in der Region „Kirchen um Goldberg“  
im Januar 2023

Sonntag, 15. Januar 2023, Gottesdienste
10:00 Uhr Kirche Below
10:00 Uhr Kirche Benthen, mit Verabschiedung des alten 

und Vorstellung des neuen Kirchengemeinderats
10:00 Uhr Kirche Goldberg, mit Verabschiedung des alten 

und Vorstellung des neuen Kirchengemeinderats
14:00 Uhr Kirche Kuppentin, mit Verabschiedung des alten 

und Vorstellung des neuen Kirchengemeinderats
Sonntag, 22. Januar 2023, Gottesdienste
10:00 Uhr Pfarrhaus Goldberg
10:00 Uhr Pfarrhaus Woosten
10:00 Uhr Kirche Kladrum, mit Verabschiedung des alten 

und Vorstellung des neuen Kirchengemeinderats
14:00 Uhr Pfarrhaus Dobbertin
Samstag, 28. Januar 2023, Gottesdienst
17:00 Uhr Kirche Herzberg
Sonntag, 29. Januar 2023, Gottesdienste
09:00 Uhr Kirche Passow
10:00 Uhr Kirche Hohen Pritz
10:00 Uhr Pfarrhaus Goldberg
10:30 Uhr Kirche Granzin

Janet Bellin
Koordinatorin
Region „Kirchen um Goldberg“

Der Heimatverein Wooster Heide e. V.  
lädt zur Winterwanderung

Winterwanderung auf dem Fledermauspfad

Der Heimatverein 
Wooster Heide e.V. 
wünscht allen Mit-
gliedern, Sponso-
ren und Freunden 
des Vereins ein fro-
hes und gesundes 
neues Jahr. Mögen 
alle guten Vorsätze 
in Erfüllung gehen. 
Wir möchten mit 
Ihnen gemeinsam 
ins neue Jahr star-
ten und laden herz-
lich am Samstag, 
14.01.2023 zur 
traditionellen Win-
terwanderung ein. 
Gestartet wird um 
9:00 Uhr am Fle-
dermauslehrpfad 
zwischen Bossow 
und Dobbertin. Es 
werden zwei Rou-
ten mit 6 oder 10 
Kilometer Distanz 
zur Wahl gestellt. Beide Wege führen am Krummen See, Neu 
Sammit und dem Kleinen See vorbei. Die längere Variante um-
kreist zusätzlich den Brillensee. Während der Wanderung werden 
fach- und ortskundige Wanderführer rund um Fledermäuse infor-
mieren und berichten. Auch wird es zur Geschichte der Region, 
sowie zur Pflanzen- und Tierwelt Erläuterungen geben. Am Ende 
der Tour warten auf die Gäste Heißgetränke und eine warme 
Suppe. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und 
festes Schuhwerk wird empfohlen. Wir bitten um Voranmeldung 
bei Ingo Ganske unter 0172 3027480 oder bei Dirk Fleischer unter 
0170 9021078. Mehr Infos findet man auf www.heimatverein-
sandhof.de.

Ingo Ganske
Vorstand Heimatverein Wooster Heide e. V.

Wanderroute
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21.02.2023 (virtuelle) Mitgliederversammlung, Dozent: Herr 
Nessler

28.02.2023 Wenn Vereine Geld verdienen, Dozent: Herr Pfeffer
14.03.2023 Vereinssatzungen gestalten, Dozent: Herr Nessler

Die Veranstaltungen finden immer in der Zeit von 17:30 - 19:30 
Uhr statt. 
Den Zugang zur digitalen Weiterbildungsveranstaltung erhält man 
nach Anmeldung und spätestens 2 Tage vor der Veranstaltung. 
Anmeldungen nimmt Frau Simone Schmülling unter E-Mail: 
simone.schmuelling@kreis-lup.de entgegen. Fragen werden unter 
Tel: 03871 7221602 beantwortet.

Landkreis Ludwigslust-Parchim

FamilienApp Familien-in-LUP
Seit dem 20.11.2022 - dem Internationalen Tag der Kinderrechte - 
ist unsere FamilienApp am Start. Sie ist noch recht klein, wächst 
aber immer weiter durch neue Veranstaltungen und Angebote 
für Familien in allen Regionen unseres Landkreises. Auch der 
Wissensspeicher wird weiter gefüllt. Schauen Sie einfach immer 
wieder vorbei!
Die FamilienApp bietet eine zentrale Plattform für die Angebote 
für Familien. Sie ist Schnittstelle zwischen Akteuren und Familien 
und kann überall in Anspruch genommen werden.
(Werdende) Eltern und Familien finden durch die FamilienApp 
Angebote, Termine und Informationen, die zu ihren Bedürfnissen, 
ihrer Lebenssituation passen und das wohnortnah.
Wichtige Informations- und Beratungsstellen lassen sich prakti-
scherweise über Schlagworte oder Postleitzahlen filtern. So kann 
direkt der richtige Ansprechpartner für das jeweilige Anliegen 
gefunden werden.
Alle Artikel können in verschiedene Sprachen übersetzt werden.
Ebenso lassen sich die wichtige Notrufnummern schnell und un-
kompliziert finden - auch im Offlinemodus. Innerhalb der Anwen-
dung gibt es einen separaten Bereich mit hilfreichen Videos z.T. 
in verschiedenen Sprachen.
Allen, die ehrenamtlich oder beruflich tolle Angebote für Familien in 
den unterschiedlichen Altersgruppen organisieren und durchfüh-
ren, steht diese App zur Veröffentlichung ihrer Termine zur Verfü-
gung. Wer eine Anleitung dazu braucht, schaut unter Downloads. 
Ansonsten ist die Handhabung sehr einfach und selbsterklärend.
Die Struktur ist bereits gut erkennbar. Die weitere Bestückung und 
Sortierung der Inhalte erfolgt nun nach und nach. Die Kontakte 
der Akteure entsprechend.
Der Name der App ist http://familien-in-lup.de. Der QR-Code führt 
ebenfalls zum Ziel.

Bei Anregungen, Ideen oder Anmerkungen melden Sie sich gern 
unter fin@kreis-lup.de

Kreis LUP

Pilze und Gesundheit

Wir wünschen unseren Lesern für 2023 
alles Gute, Freude und Gelassenheit, 
Frieden und natürlich beste Gesundheit! 
Den Gedanken der Gesundheit in punkto Pilze, 
möchten wir dieses Mal näher hervorheben. 

Denn Pilze sind nicht nur eine Bereicherung des Speisezettels, 
sondern können auch eine erstaunliche Heilwirkung für unter-
schiedliche Krankheiten bieten. Pilze sind sehr kalorienarm und 
enthalten andere Kohlenhydrate als Pflanzen. Diese sind keine 
Stärke, sondern Mannit - eine besonders für Diabetiker geeignete 
Zuckerart.
Pilze regulieren die Verdauung durch ihren Gehalt an Ballaststoffen 
und liefern Mineralstoffe und Vitamine. Besonders hervorzuheben 
wäre da vielleicht das Vitamin D, welches gerade in Trockenpilzen 
zu finden ist. Einige Pilzarten stärken das Immunsystem, andere 
normalisieren erhöhte Blutfettwerte. Und wieder andere sind für 
eine antiallergische Wirkung bekannt.
Wenn wir dabei, einen hervorheben wollten, dann tun wir dies 
mit dem Glänzender Lackporling. Der als Speisepilz unge-
nießbare, holzig harte Glänzende Lackporling (Reishi-Pilz) gilt 
in China seit 4.000 Jahren als Elixier für die Unsterblichkeit. 
Pulver und Extrakte des Lackporlings sollen den Blutdruck 
senken, das Immunsystem aktivieren, Entzündungen verhin-
dern, gegen die Höhenkrankheit am Berg wirken und gut sein 
bei Bronchitis, Diabetes und Muskelkrämpfen. Selbst in der 
Krebstherapie war der Pilz bereits Forschungsgegenstand. 
Auch die antiallergische Wirkung bei Heuschnupfen und einigen 
Lebensmittelallergien wird dem Pilz zugeschrieben, denn er soll 
die Freisetzung des Botenstoffs Histamin unterdrücken, der für 
die Allergiesymptome verantwortlich ist.
Pilze, die wir vielleicht auch regelmäßig mal essen, aber von ihrer 
besonderen Wirkung bisher gar nichts wussten, sind z.B. Austern-
pilze oder auch Champignons. Gerade dem Austernseitling wird 
vor allem eine starke cholesterin-senkende Wirkung nachgesagt. 
Der Champignon ist unser wichtigster und bekanntester Kulturspei-
sepilz. Weitgehend unbekannt ist aber, dass er dank seines Wirk-
stoffes Tyrosinase eine blutdrucksenkende Wirkung haben soll.
Die meisten Pilze, die wir sammeln und zubereiten, stimulieren unser 
Immunsystem. Und so hat vielleicht auch der / die eine oder andere, im 
Herbst schon mal eine Gesundheitskur gemacht, ohne es zu wissen. 
Wir hier in Deutschland haben leider noch ein wenig Defizit bei 
der Anwendung von Pilzen für die Gesundheit. In der traditionellen 
chinesischen Medizin dagegen werden Pilze bereits seit über 2000 
Jahren in unterschiedlichen Kombinationen angewandt.
Weil dieses Thema sehr vielseitig ist, werden wir es auch immer 
mal wieder mit aufgreifen.
Im nächsten Artikel berichten wir, passend zum Winter, über Pilze 
im Schnell.

Katy Liermann (in sehr enger Zusammenarbeit mit Pilzberater Lothar Strelow)

Kostenfreie Online-Weiterbildung für Vereine
Vereine leisten einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft und 
sind in hohem Maße vom ehrenamtlichen Engagement ihrer Mit-
glieder geprägt. Sie spielen in unserem gesellschaftlichen Leben 
eine bedeutende Rolle, da sie das Gemeinwohl in ihrer Region 
fördern und das Leben in den Gemeinden bunter gestalten. Nun 
gibt der Landkreis Ludwigslust-Parchim ein Stück zurück und 
lädt interessierte Bürger zu kostenfreien Online-Weiterbildungs-
veranstaltungen ein.

Folgende Termine sind geplant:
Datum Thema
17.01.2023 Buchführung, Dozent: Herr Pfeffer
24.01.2023 Steuererklärung, Dozent: Herr Pfeffer



Nr. 01/2023 – 13 – Heimat Bote

Ich darf auch einmal traurig sein
Ich bin so traurig heute Morgen
und weiß gar nicht mal warum.

Ich hab doch keine großen Sorgen.
Warum bringen mich dann kleine um?

Ich will doch gar nicht traurig sein.
Mir geht‘s doch wunderbar.

Der Tag ist voller Sonnenschein,
die Luft so hell und klar.

Ich fange leise an zu singen
und mache die CD auf laut.

Langsam fängts an in mir zu klingen.
Die Traurigkeit wird abgebaut.

Nun geht´s mir wieder wunderbar,
ich lächle in den Spiegel.

Mit mir ist wieder alles klar,
drauf geb ich Brief und Siegel.

Marieluise Schuldt

    

Pflegelotsen gesucht

Sie sind erste Ansprechpartner in Gemeinden

Gesucht werden weitere Pflegelotsinnen und Pflegelotsen 
im Landkreis LUP
Seit ein paar Jahren sind bereits in einigen Städten und Gemein-
den unseres Ehrenamtliche Pflegelotsinnen und Pflegelotsen sind 
für den Landkreis Ludwigslust- Parchim vor Ort in ihren Gemeinden 
erste Kontakt- und Vertrauenspersonen für hilfe- und pflegebedürf-
tige Menschen und ihre Angehörigen. Ihre Tätigkeit ist alters- oder 
ausbildungsunabhängig und da es sich um ein Ehrenamt handelt, 
wird ihnen eine steuerfreie Aufwandspauschale erstattet.
Der Eintritt eines Pflegefalls stellt gerade im ländlichen Raum 
Betroffene und deren Angehörige oft vor große organisatorische 
Herausforderungen. Es stellen sich dann Fragen wie:
Was muss ich alles beachten? Wo finde ich kompetente Ansprech-
partner oder kostenfreie Hilfe? Wie kann ich eine umfassende 
Pflege- und Sozialberatung in den Pflegestützpunkten in Anspruch 
nehmen?
Bei solchen und ähnlichen Fragen können die ehrenamtlichen 
Pflegelotsinnen und Pflegelotsen als erste Ansprechpartner 
eine große Hilfe sein. Sie geben kostenfreie Informationen über 
Hilfsangebote rund um das Thema Pflege, vermitteln Kontakte, 
sind behilflich bei der Inanspruchnahme einer unabhängigen und 
fachkompetenten Beratung in den Pflegestützpunkten oder un-
terstützen Sie auf Wunsch.
Aber: Die Pflegelotsinnen und Pflegelotsen selber leisten 
keine Beratung, Pflege oder Betreuung.

Interesse geweckt?
Möchten auch Sie die Menschen in Ihrer Stadt/Gemeinde 
unterstützen?
Wir suchen für unser Netzwerk der Ansprechpartner noch Perso-
nen, die Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit haben. Unser 
Ziel ist es, die ehrenamtlichen Pflegelotsinnen und Pflegelotsen 
möglichst im gesamten Gebiet des Landkreises Ludwigslust-
Parchim flächendeckend zu integrieren, um allen betroffenen 
Menschen den Zugang zu kompetenten und unabhängigen Hilfs-
angeboten zu ermöglichen.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Kontakt: Landkreis Ludwigslust-Parchim

Fachdienst Soziales
Koordinatorin Ilka Kirschenstein
Tel.: 03871 7225037
E-Mail: i.kirschenstein@kreis-lup.de

Weihnachten im Zwergenland
Die Aufregung war heu-
te sehr groß, sowohl bei 
den Kindern als auch den 
Erzieherinnen. Heute fei-
ern wir gemeinsam Weih-
nachten im Kindergarten.
Eingestimmt haben wir 
uns dazu im Morgen-
kreis mit Winter- und 
Weihnachtsliedern, die 
die Kinder fleißig gelernt 
haben. Im Anschluss 
stürmten alle das Buf-
fet, welches wir mit den 
liebevoll zubereiteten 
Speisen der Eltern auf-
decken konnten. Es war 
für jeden etwas dabei: 
Brote, Kuchen, Blätter-
teig-Weihnachtsbäume 
mit Spekulatiusfüllung, 
Obst und Gemüse, le-
ckere Naschereien und vieles mehr. Ein Dank geht hierbei an 
die Eltern für die Hilfe und die liebevoll zubereiteten Speisen.
Als wir nach dem Frühstück wieder in unsere Gruppenräume ge-
gangen sind war etwas anders, aber was? Der Weihnachtsmann 
kann ja noch nicht da gewesen sein, denn unter dem Weihnachts-
baum liegen keine Geschenke. Oder doch? Martha hat es als 
erste entdeckt: Die Geschenke stehen auf den Schränken auf 
dem vor ein paar Minuten noch das Essen stand. Wie hat der 
Weihnachtsmann das denn so schnell geschafft? Wir waren doch 
nur kurz Zähne putzen. Die Kindern wussten sofort, dass er ja 
schnell sein muss, denn sonst könnte er gar nicht allen Kindern 
Geschenke bringen.
Sie haben mit Freude ihre Geschenke ausgepackt und bespielt. 
Es war ein wundervoller und lustiger Vormittag. Und mal schauen, 
vielleicht kommt der Weihnachtsmann auch im nächsten Jahr 
wieder vorbei.
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Sponsoren, Helfern und dem 
ASB für die Zusammenarbeit und Unterstützung.

Das Kita-Team aus dem Zwergenland Techentin
Nadine Stenzel

Die Käfer packen neugierig ihre Ge-
schenke aus.

Foto: pixabay.com
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Der Tod ist nicht 
das Ende,
nicht die  
Vergänglichkeit,
der Tod  
ist nur die Wende,

Beginn der
 Ewigkeit

www.pixabay.com

ddeerr ddaass ggaannzzee LLeebbeenn vveerräännddeerrnn wwiirrdd..

Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Keiner ist je auf den Augenblick vorbereitet,
der das ganze Leben verändern wird.

Wir unterstützen Sie.

19395 Plau am See
C. Schröder-Renné
Lange Straße 34
Tel. 038735 / 45-528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731 / 56-0770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736 / 41-172

Hausbesuche jederzeit möglich 
www.bestattungshaus-rennee.de 

Bestattungshaus Renné

»Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen, 
habe ich dort eine Bleibe gefunden, werde ich immer bei euch sein.«

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn für die vielen               
Beweise herzlicher Anteilnahme,  durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen 

zum Abschied von unserem geliebten 

René Karstens
* 25.11.1970      † 1.12.2022

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Hasenpusch, 
für die rührenden Worte zum Abschied, dem Bestattungshaus 

Westphal für die Hilfe und schöne Gestaltung
der Trauerfeier und dem Blumenhaus Larisch.

                                                                                                
Im Namen aller Angehörigen
Ines und Aischa
Kurt und Edelgard 

Goldberg, im Dezember 2022

In schweren Stunden

Lübz
Ziegenmarkt 1

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Bestattungen Westphal
Ihr Bestatter des Vertrauens 

für Goldberg und Umgebung

Tag & Nacht

Goldberg · Lange Str. 16

Tel.: 03 87 36/7 76 76

Mobil: 0151/54 70 26 95

Abschiednahme und
Trauerfeierlichkeiten
jederzeit ( auch sonntags )
in unserem Hause möglich

Beratung und Erledigung
der Formalitäten
auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Hilfe die von Herzen kommt.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, jederzeit.
Tag und Nacht auch Feiertags,  
Hausbesuche jederzeit möglich.
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Auflage: 3.945 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
Gemäß § 7 Abs. 4 des Landespressegesetzes für Mecklenburg-Vorpommern 
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und der Druckerei letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia 
Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

Van der Valk Resort Linstow GmbH · Krakower Chaussee 1 · 18292 Linstow
     www.linstow.vandervalk.de 

Leitung Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Verantwortlich für die komplette FiBu

• Zahlungsverkehr, Mahnwesen, Finanzplanung, 
   Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen

Ihr Profil:
• Diskretion, Verantwortungsbewusstsein 
   und Belastbarkeit

• strukturierte, sorgfältige und selbständige 
   Arbeitsweise

Wir bieten:
• geregelte Arbeitszeiten, digitale/mobile 
  Zeiterfassung, unbefristete Anstellung, 
  Personalverpflegung, Vergünstigungen für 
  Reisen innerhalb der Hotelgruppe u.v.m.

Ab sofort FREIE Betreuungsplätze in Lübz

Kindertagespflege Tina's kleine Hüpfer
Plauer Straße 43, 19386 Lübz

☎ 0173/9112546

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de · info@wittich-sietow.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück  Stück für Stück  
zum Erfolg, mit zum Erfolg, mit unsuns!!
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